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FÜR IHRE SICHERHEIT

Winterspass am Weiher – 
aber nur auf sicherem Eis
Leider ist aktuell die Eisdecke zu wenig dick. Das Betreten der Eisfläche ist nämlich 
nur nach einer Freigabe der Gemeinde erlaubt.

Der Bettenauer Weiher ist aufgrund 
der sehr tiefen Temperaturen 
zugefroren. Reicht das Eis für einen 
Winterspass? Mitarbeiter der Bau­
verwaltung prüfen dies für Ihre 
Sicherheit.

Der Bettenauer Weiher ist weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus ein beliebtes 
Naherholungsgebiet und ist auch im Win-
ter stark frequentiert. Bei sehr kalten Wet-
terbedingungen über längere Zeit friert 
die Wasseroberfläche zu, was für viele 
Menschen verlockend ist um den Weiher 
zu betreten. 
Es ist zu beachten, dass das Begehen ei-
ner Eisfläche erhebliche Gefahren mit 
sich bringen kann und deshalb nur unter 
klar geregelten Bedingungen erlaubt ist. 
Die Gemeinde übt auf dem Gemeinde-
gebiet die Aufsicht über die zugefrore-
nen öffentlichen und privaten Gewässer 
aus. Aus Gründen der Sicherheit darf der 
Weiher deshalb ausschliesslich nach einer 

offiziellen Freigabe durch die Gemeinde 
betreten werden. 

Aktuelle Situation
Die Dicke des Eises beträgt aktuell unter 
fünf Zentimeter, weshalb im Moment kei-
ne Freigabe erteilt werden kann und das 
Betreten verboten ist (Stand Redaktions-
schluss 9. Januar 2026).

Kriterien für eine Freigabe
Die Freigabe erfolgt erst, wenn das Eis 
eine genügende Dicke, Tragfähigkeit und 
Qualität aufweist. Folgende Kriterien 
sind dabei zu erfüllen:		   

	– Eisdicke  
Mindestens 12 cm tragfähiges Eis über 
die gesamte Fläche; bei Schnee-Eis 
zählt nur die halbe gemessene Dicke.

	– Eisqualität  
Das Eis muss stabil und gleichmäs-
sig sein; morsches Frühjahrs-Eis oder 
Schichten mit Schneematsch sind nicht 
stabil genug.

	– Kontrollen  
Die Eisdicke wird an verschiedenen 
Stellen des Weihers (Ufer, Mitte,  
Ein-/Ausläufe, Inseln) gemessen und 
dokumentiert.

	– Witterung  
Nach Tauwetter oder Schneefall  
ist eine erneute vollständige Durch
frierung erforderlich.

Über die Freigabe des Eises ent
scheidet die Bauverwaltung nach 
Rücksprache mit dem Gemeinde
präsidenten unter Einsichtnahme 
in die Messprotokolle.
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Verschiedene Arten von Eis
Im Allgemeinen widerspiegelt die Eisdecke den Verlauf der Witterung, 
weshalb ganz unterschiedliche Eisarten anzutreffen sind. Je nach Aufbau 
der Eisschichten ist das Eis sehr stabil oder nicht genügend tragend:

Klar-Eis 
Entsteht, wenn die Wasserfläche ohne Störung durch Wind oder 
Schneefall gefriert. Es ist glasklar und wird auch als Schwarzeis bezeich-
net. Dieses Eis weist die höchste Festigkeit auf.

Schnee-Eis  
Bildet sich bei starkem Schneefall und tiefer Temperatur aus Schnee-
matsch im Wasser oder auch, wenn Schnee auf eine bereits bestehen-
de Eisdecke fällt. Die Festigkeit von Schnee-Eis ist geringer als die von 
Klar-Eis.

Frühjahrs-Eis  
Infolge der kräftigeren Sonnenstrahlung wird das Eis im Frühjahr 
morsch. Die Tragfähigkeit der Eisdecke nimmt rasch ab.

Es gilt der Grundsatz, dass das Eis solange geschlossen bleibt, bis eine offi-
zielle Freigabe erfolgt. Die Freigabe findet in jedem Fall unter Aufsicht von 
Betriebspersonal und zu fixen Betriebszeiten statt. 
Wussten Sie, dass die letzte Freigabe des Weihers im Februar 2009 erfolgt ist?

Regelmässige Kontrollen durch den Unterhaltsdienst
Ab anfangs Winter werden jeweils bei den Zugängen zum Weiher Tafeln 
angebracht, welche auf die gesperrte Eisfläche hinweisen. Die Eisdicke und 
-zusammensetzung wird durch den Unterhaltsdienst bei günstiger Witterung 
an verschiedenen Stellen des Weihers regelmässig gemessen und protokol-
liert. Zu beachten ist hier, dass die Eisstärke nicht überall gleich ist. Gefähr-
liche Stellen können sich insbesondere bei Ein- und Ausläufen, im Bereich 
von Schilfgürteln und Inseln sowie bei Schneematsch oder wechselnden Eis-
strukturen bilden.

B IOABFUHR

Jahresvignetten 
und Einzelbändel 
Die Bioabfuhr 2026 hat bereits Anfang 
Januar gestartet. Jahresvignetten 
sowie Einzelbändel für das neue Jahr 
können ab sofort beim Front-Office 
bezogen werden. 

In dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes fin-
den Sie auf der letzten Seite das Flugblatt der 
Bioabfuhr 2026 mit sämtlichen Abfuhrdaten 
und weiteren Informationen zum Abtrennen. 
Die Abfuhr findet jeweils wöchentlich statt. 
In den Wintermonaten Dezember bis Mit-
te März wird die Abfuhr alle zwei Wochen 
durchgeführt.

Was kann mitgegeben werden?
Bei der Bioabfuhr können nebst Grüngutab-
fällen auch Essensreste, Rüstabfälle, Klein-
tiermist etc. entsorgt werden. Nicht in die 
Bioabfuhr gehören unter anderem Zigaret-
tenkippen, Steine, Erdmaterial, Kehricht, 
Asche, Glas, Windeln, Alufolien, Kaffeekap-
seln, Wertstoffe, Kunststoffe, Hundesäcke 
und Katzenstreu.
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V IELEN DANK FÜR IHRE H I LFE!

Unsere roten Ruhebänkli – 
wieder bereit für entspannte 
Momente
Im Juni haben wir um Ihre Mithilfe gefragt, um unsere roten 
Ruhebänkli wieder «in Schuss» zu bringen. Schon bald hat 
sich eine engagierte Gruppe zusammengefunden, die sich mit 
viel Freude und Ausdauer dieser Aufgabe angenommen hat.

Gemeinsam wurden die teils gut versteckten Bänkli, aufgesucht, fotografiert, 
erfasst und systematisch saniert. Bei vielen beschädigten Sitzbänken wurden 
die Latten ersetzt, lose Teile befestigt und frisch gereinigt. Zudem wurde die 
Umgebung gepflegt, sodass die Plätze wieder einladend sind.
Während der Arbeiten entstand gleichzeitig eine vollständige Übersicht aller 
Standorte. Dieser Plan hilft künftig, den Unterhalt besser zu koordinieren. 
Damit wurden nicht nur die Bänkli erneuert, sondern auch einen wichtigen 
Grundstein für einen nachhaltigen Unterhalt gelegt.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfenden, die gesucht, dokumentiert, ge-
putzt und gewerkt haben. Dank dem tatkräftigen Einsatz der Helfenden er-
strahlen die roten Ruhebänkli nun wieder in kräftigem Rot und sind bereit für 
gemütliche Spaziergänge, entspannende Auszeiten und neue Begegnungen.

WIR SUCHEN…

…per sofort oder nach Vereinbarung eine/n

Leiter/in Betrieb Liegenschaften 
Facilitymanagement & Projekt
leitungen (als Leitung Abteilung 
Liegenschaften / 80–100 Prozent)

Sie sind interessiert?
Die Stellenausschreibung finden Sie auf 
oberuzwil.ch

BAUBEWILLIGUNGEN

Im Dezember 2025 wurden  
folgende Projekte bewilligt:
 
Roman und Tamara Frei, Bichwil 
Installation Photovoltaikanlage 
Längistrasse 35, 9248 Bichwil

Arthur Wettstein, Oberuzwil 
Dachsanierung und Installation  
Photovoltaikanlage 
Im Weingarten 27, 9242 Oberuzwil

Käsekult AG, Oberrindal 
Installation Photovoltaikanlage  
Oberrindal, 9604 Oberrindal

Thushanithan Theivendram und Vijitha 
Thushanithan, Oberuzwil:  
Gartenumgestaltung 
Schlattrainstrasse 9, 9242 Oberuzwil

Christian Eisenhut, Herisau 
Ersatzbau Wohnhaus mit Scheune 
Zehntland 312, 9242 Oberuzwil

Die Baubewilligungen sind teilweise noch 
nicht rechtskräftig.

SPEZIALABFUHREN 

Altpapier Oberuzwil
Samstag, 14. Februar 2026

Altpapier Bichwil
Dienstag, 17. Februar 2026

Altpapier Niederglatt
Dienstag, 17. Februar 2026

Bioabfuhr
Montag, 2. Februar 2026 
Montag, 16. Februar 2026

Entsorgung Weihnachtsbaum
Weihnachtsbäume können bis Ende 
Februar gratis mit dem Kehricht entsorgt 
werden (neben Unterflurbehälter 
deponieren)
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INFORMAT IONEN ZUR HUNDESTEUER

Hundesteuer 2026
Die Rechnungen für die diesjährige Hundesteuer wer­
den in den kommenden Tagen an die Hundehalterinnen 
und Hundehalter versandt. Grundlage für den Rech­
nungsversand bilden das Hundeverzeichnis der Ge­
meinde sowie die schweizerische Datenbank AMICUS. 
Die Hundesteuer bleibt auch in diesem Jahr unver­
ändert bei 120 Franken pro registriertem Hund.

Lösungspflichtig sind Hunde, die das Alter von drei Monaten er-
reicht haben. Hunde müssen innert zehn Tagen bei der Hunde-
kontrolle angemeldet werden, sobald diese das taxpflichtige Alter 
erreicht haben. Für die Neulösung muss die Chip-Nummer vor-
gelegt werden. Neulösungen infolge Übernahme eines Hundes, 
ein Zuzug aus einer anderen Gemeinde, ein Halterwechsel sowie 
der Tod eines Hundes sind ebenfalls innert zehn Tagen bei der 
Hundekontrolle vorzunehmen. Sämtliche Zu- und Abgänge von 
Hunden müssen auch im AMICUS registriert werden.

Ist Ihr Hund verstorben oder haben Sie einen Hund neu 
übernommen?
Bitte melden Sie Ihre Änderung schnellstmöglich telefonisch über 
071 950 48 01 oder per E-Mail an einwohneramt@oberuzwil.ch. 
So kann der Versand fehlerhafter Rechnungen vermieden werden.

LEUCHTENDE K INDER AUGEN

130 Geschenke für 
armutsbetroffene 
Kinder 
Die diesjährige Aktion Wunschbaum war ein 
voller Erfolg! Die katholische Kirche hat in 
Zusammenarbeit mit den Sozialämtern und 
den Sozialen Diensten Oberuzwil & Uzwil 
Wünsche von sozial benachteiligten Kindern 
gesammelt.

Dank der grosszügigen Unterstützung von verschie-
denen Unternehmen, lokalen Banken und Vereinen 
sowie zahlreicher Privatpersonen konnten 130 Ge-
schenke übergeben werden. Damit konnten viele Kin-
deraugen zum Leuchten gebracht werden.
Die Aktion, die darauf abzielte, Kindern in schwieri-
gen Lebensverhältnissen eine Freude zu bereiten und 
unerfüllte Wünsche zu erfüllen, verdeutlichte den ho-
hen Stellenwert von gesellschaftlichem Engagement 
und Solidarität.
Ein grosses Dankeschön gilt allen, die durch Spenden 
oder tatkräftige Unterstützung zum erfolgreichen Ge-
lingen dieser Aktion beigetragen haben. Solche ge-
meinsamen Initiativen zeigen, wie wirkungsvoll ver-
antwortungsbewusstes Miteinander sein kann.

Mehr Infos unter  
oberuzwil24!
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MUSICAL 1. / 2.  KL ASSE B ICHWIL

«Mats und d’Wunderstei» 
«Mats, du chasch nöd eifach sonen Wunderstei usem Berg nee, 
ohni em öpis zruggzgee», tönt es am 10. und 11. Dezember 2025 
laut von der Bühne in Bichwil, als das Musical «Mats und  
d’Wunerstei» aufgeführt wurde. Unter der Leitung von Frau Baur, 
Frau Meier und Frau Rutz arbeiteten die Kinder der 1. und 
2. Klasse aus Bichwil zehn Wochen lang intensiv an Text, Gesang, 
Bewegung und Bühnenbildung. Unterstützt wurden sie dabei 
von Frau Thürlemann, Herrn Scheidegger und Frau Scheerer.

Am Mittwochmorgen vor der ersten 
Aufführung fand die Hauptprobe vor 
der gesamten Schule statt. Zum ers-
ten Mal kamen alle Rollen und der 
Kinder-Chor zusammen und wurde 
dabei fachmännisch von Kilian Eich-
mann am Piano begleitet. Die öffent-
lichen Aufführungen am Mittwoch- 
und Donnerstagabend wurden dann 
von rund 300 Gästen besucht.
Inhaltlich erzählt das Musical die Ge-
schichte der Inselbergbewohner, die 
geheimnisvolle Wundersteine fin-
den. Was zunächst Hoffnung und 
Freude auslöst, entwickelt sich bald 

zu einer mittleren Katastrophe für 
die Inselbergbewohner. Es braucht 
die weisen Ratschläge des Dorfältes-
ten, um die restlichen Mäuse wie-
der auf die richtige Spur zu führen. 
So wird eindrücklich vermittelt, dass 
man nichts wegnehmen soll, wenn 
man nichts zurückgeben kann – eine 
Moral, die sowohl Kinder als auch 
Erwachsene zum Nachdenken an-
regte. «Zrugg» erhalten die Kinder 
zum Schluss einen tobenden Applaus 
des Publikums und stolze Gesich-
ter ihrer Eltern und Angehörigen. 
Die positive Resonanz, die während 

GRÄBERRÄUMUNGEN

Folgende Gräber werden ab Mitte Februar 
2026 geräumt, weil die gesetzliche Grabesru-
he abgelaufen ist:

Evang. Friedhof Oberuzwil
	– Grab von Christen-Zaugg Wilhelm 
(gestorben 2005)

	– Familiengrab Dierauer Ivo und Olla 
(gestorben 2005 / 1972)

	– Familiengrab Wagner Karl Heinrich,  
Ida, Helena und Erika  
(gestorben 1964 / 1960 / 2009 / 2014)

	– Urnengräber Hellmüller Hans bis 
Steffenhagen Günther (gestorben 2005)

	– Urnennische von Hartmann Räto und 
Gillberte (gestorben 2022 / 2015)

Kath. Friedhof Oberuzwil
	– Grab von Schacher Walter Josef  
(gestorben 2005)

	– Gräber von Harder-Sutter Edgar und Ottilia 
bis Lütolf Albert  
(gestorben 2005 / 2006 / 2007 / 2010)

	– Gräber von Kuhn-Jäggele Reinhard Theodor 
und Margaretha bis Koller Edwin (gestorben 
2005 / 2011)

Friedhof Bichwil
	– Grab von Schrepfer Ernst (gestorben 2005)
	– Gräber von Bühler Adolf bis  
Kägi Hermann und Maria Anna  
(gestorben 2005 / 2008)

Friedhof Niederglatt
	– Grab von Eberhard-Röthlisberger Josef 
(gestorben 2005)

 
Ausserdem werden Urnenwandplatten ent-
fernt, welche über 20 Jahre alt sind. 
Die Angehörigen werden gebeten, bis 
6. Februar 2026 die Grabmäler, Weihwasser
geschirre, Pflanzen usw. auf diesen Gräbern 
zu entfernen. Nach Ablauf dieser Frist wird 
darüber entschädigungslos verfügt.

Bitte benutzen Sie für die Pflanzenabfälle die 
auf dem Friedhofareal bereitgestellten Behälter. 
Bei Fragen wenden Sie sich an das Bestattungs-
amt Oberuzwil, Tel. 071 950 48 01 oder per Mail 
an einwohneramt@oberuzwil.ch.
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WEIHNACHTL ICHE KL ÄNGE IN OBERUZ WIL

Musik, Geschichten und 
Lichter im Advent
Am Samstag, 20. Dezember 2025, versammelten sich um 18.00 Uhr 
zahlreiche Familien, Kinder und weitere Interessierte zum tra­
ditionellen Weihnachtssingen auf dem Dorfplatz in Oberuzwil. 
Organisiert wurde der Anlass durch die Kulturkommission, 
mit tatkräftiger Unterstützung des Männerchors. Der Anlass bot 
eine schöne Einstimmung auf die Weihnachtstage.

Gleichzeitig wurde am Weih-
nachtssingen an der Aktion 
«Eine Million Sterne» teilge-
nommen. Eine Schulklasse ent-
zündete dazu Kerzen auf dem 
Dorfplatz. Die Kerzen standen 
als Zeichen der Solidarität unter 
den Menschen und verliehen 
dem Anlass eine zusätzliche 
besinnliche Note. Musikalisch 
begleitet wurde das Weihnachtssingen von einer Bläsergruppe der Musikge-
sellschaft Bichwil-Oberuzwil (MGBO). Zwischen den Liedern trugen Schüle-
rinnen Gedichte vor. Ein weiterer Programmpunkt war eine Kindergeschichte. 
Zum Abschluss waren alle Anwesenden zu Punsch, Glühwein und Guetzli 
eingeladen und liessen den Abend in gemütlicher Atmosphäre ausklingen.

VER ZÖGERUNGEN IM FREUDENBERG

Tempo-30-Zone in Verzug 
Mitte Oktober wurde mit den Bauarbeiten der 
Tempo-30-Zone im Freudenberg gestartet. Bei den 
Abschlussarbeiten kommt es jedoch leider zu 
Verzögerungen.

Ein Grossteil der Verkehrsmassnahmen der Tempo-30-Zone im 
Gebiet Freudenberg konnte bis Ende 2025 erfolgreich umgesetzt 
werden. Dazu gehören die baulichen Strassenkorrekturen, Sig-
nale sowie Verkehrsinseln und -leitpfosten. Leider konnten die 
Bodenmarkierungen noch nicht ausgeführt werden. Aufgrund 
der nassen Herbst-Witterung und der daraus resultierenden Res-
sourcenknappheit der ausführenden Unternehmung mussten die 
Arbeiten auf das neue Jahr verschoben werden. Sobald es das 
Wetter zulässt, werden sämtliche Bodenmarkierungen wie T-30, 
Abweislinien und Rechtsvortritte angebracht.

des anschliessenden Apéros an die Schule 
zurückgetragen wurde, war der dankba-
re Lohn für alle Beteiligten. Wo Wunder-
steine zu finden sind, findet sich auch der 
eine oder andere Stolperstein. Während 
der Proben zählte insbesondere das laute 
und deutliche Sprechen ohne Mikrofon 
dazu. «Für die Kinder war es gar nicht 
so einfach, die Lautstärke so anzupassen, 
dass jeder im Publikum sie klar und deut-
lich versteht. Das während den Proben nie 
Publikum anwesend war, machte es umso 
schwieriger», stellen die Lehrpersonen im 
Nachhinein fest. 
Das Musical «Mats und d’Wunderstei» war 
nicht nur ein kultureller Höhepunkt zum 
Ende des Kalenderjahres, sondern auch 
eine wertvolle Erfahrung für Schülerinnen, 
Schüler und Unterrichtsteam – geprägt von 
Fleiss, Geduld und gemeinsamen Erfolgs-
erlebnissen. Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Pia Hugentobler Stiftung für die finan-
zielle Unterstützung, die die Umsetzung 
dieses Projekts ermöglicht hat.

Kim Martin Forrer, 	  
Schulleiter Primarschule Bichwil
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HER ZL ICHE E INL ADUNG 

Raclette und Fondue  
im Wohnheim Bisacht
Gerne lädt Sie das Wohnheim Bisacht am 23. und 24. Januar 2026, 
zu gemütlichen Stunden bei einem feinem Raclette oder 
«Bisachter Fondue» ein. 

Freitag, 23. Januar 2026, 18.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, 24. Januar 2026, 11.00 bis 17.00 Uhr
Wohnheim Bisacht, Bisacht 1152, Bichwil 

Preis
Fondue: 18 Franken pro Person
Raclette à discrétion:  32 Franken pro Person

Anmeldung
per E-Mail an wohnheim@oberuzwil.ch, telefonisch an 071 950 49 00 
oder über den Anmeldetalon auf der Website: bisacht.info.

Das gesamte Bisachtteam freut sich, Sie zum gemütlichen Anlass 
begrüssen zu dürfen.

V IELEN DANK FÜR IHRE SPENDE!

Blutspendeaktion 
Der Samariterverein Wil und Umgebung führt mit der Blutspende 
SRK Ostschweiz am Mittwoch, 21. Januar 2026, für die Bevölke­
rung von Uzwil und Umgebung eine Blutspendeaktion durch. 

Der Anlass findet im Gemeindesaal Uzwil statt. Er beginnt um 16.00 Uhr 
und endet um 19.00 Uhr.

Zu beachten
	– Die Spenderinnen und Spender sollten sich gesund fühlen.
	– Wichtig ist, dass Sie während des Tages genug trinken. 
	– Erstspenderinnen und Erstspender können sich bis spätestens  

18.30 Uhr registrieren.
	– Bitte bringen Sie einen gültigen Ausweis mit. 

 
Der Samariterverein Wil und Umgebung freut sich auf zahlreiche Spende-
rinnen und Spender.

Samariterverein Wil und Umgebung
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Gesuchstellerin und Grundeigentümerin
Marianne Lämmler, Heiligenschwil 861, 9240 Niederglatt

Bauvorhaben
Projektänderung; Abbruch Scheune Vers-Nr. 841 und Ersatzbau 
Wohnhaus Vers-Nr. 840 auf Grundstück Nr. 1267, Sauren-
moos 840, 9240 Niederglatt 

Einsprachefrist 
17. Januar bis 30. Januar 2026

Die Pläne sind während der Einsprachefrist im Gemeindehaus 
angeschlagen oder können auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Gesuchsteller und Grundeigentümer
ESH Architektur AG, Wiesentalstrasse 9, 9242 Oberuzwil

Bauvorhaben
Ausbau Dachgeschoss mit zwei Wohnungen, Mehrfamilienhaus 
Vers-Nr. 1626 auf Grundstück Nr. 148, Schützengartenstrasse 1, 
9242 Oberuzwil

BAUANZEIGEN

Gesuchsteller und Grundeigentümer
Gemeinde Oberuzwil, Flawilerstrasse 3, 9242 Oberuzwil

Bauvorhaben
Ersatzbau Kindergarten Vers-Nr. 512 auf Grundstück Nr. 379,  
Neugasse 12, 9242 Oberuzwil

Gesuchsteller und Grundeigentümer
Zefë und Antoneta Zhgjini, Bahnhofstrasse 22, 9553 Bettwiesen

Bauvorhaben
Abbruch Einfamilienhaus Vers-Nr. 1852 und Neubau Einfamilien-
haus auf Grundstück Nr. 1761, Hohrainstrasse 12, 9242 Oberuzwil

Gesuchsteller und Grundeigentümer
Pascal Enderli, Ritzenhüsli 3168, 9604 Oberrindal

Bauvorhaben
Dach- und Fassadensanierung Remise Vers-Nr. 1480 auf Grund-
stück Nr. 951, Ritzenhüsli, 9604 Oberrindal

KULTURST I F TUNG ALT I  GERB I

Vorverkauf gestartet: 
Funkollective  
in der «Alti Gerbi»
Der Vorverkauf für das Konzert von Fun­
kollective am 14. März 2026 in der Alti Gerbi 
Oberuzwil ist offiziell eröffnet. Die Ostschwei­
zer Funk- und Soulband bringt ihre Mischung 
aus pulsierenden Rhythmen, satten Bläsersätzen 
und viel Live-Energie in die Alti Gerbi.

Funkollective steht für handgemachte Musik, die sofort 
in Beine und Herz geht. Das Kollektiv aus erfahrenen Mu-
sikerinnen und Musikern begeistert mit Shows, die das 
Publikum vom ersten Ton an mitreissen. Wer einen Abend 
voller Funk, Soul und guter Stimmung erleben möchte, 
sollte sich frühzeitig Tickets sichern.
Ein besonderer Dank geht an die Raiffeisenbank und 
Thurkultur, welche das Konzert unterstützen und damit 
kulturelle Veranstaltungen in der Region ermöglichen.

Tickets sind ab sofort im Vorverkauf unter altigerbi.ch 
erhältlich.

Mehr Infos unter  
oberuzwil24!
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Mehr Infos unter  
oberuzwil24!

GALER IE AM GLEIS

Schein & Sein
Vom 23. Januar bis am 15. Februar 2026 zeigt die Galerie am Gleis unter dem Titel «Schein & Sein» Bilder der 
Oberuzwiler Künstlerin Marlies Gemperle und Holzskulpturen von Roger Rothenbacher aus Hauptwil. Sie sind 
ganz herzlich zur öffentlichen Vernissage eingeladen. 

Marlies Gemperle
Marlies Gemperle hat eine eigene Technik 
entwickelt, die sie Ikonentechnik nennt. 
Bildträger und Untergrund werden wie 
in der Ikonenmalerei auf Holztafeln auf-
gebaut. Die kleinformatigen Tafeln sind 
Schmuckstücke mit Echtgold und Silber. 
Bilder im Grossformat malt sie mit selbst 
gemischten Farben aus Pigmenten. Ger-
ne verleiht sie ihren Werken mit hoch-
pigmentierten Kreiden und anderen Ma-
terialien den letzten Schliff. Am liebsten 
malt sie abstrahierte Landschaften und 
Blumen. «Ich möchte kein ‹Foto› malen, 
die Betrachter sollen andere Dinge in den 
Bildern entdecken, als ich darin sehe», be-
tont Gemperle.

Roger Rothenbacher
Roger Rothenbacher liebt Schwemmholz 
und sucht die Herausforderung der tech-
nischen Machbarkeit für seine Werke. Für 
seine einzigartigen Wurzelholzskulpturen 
und -lampen verwendet er Buchenholz aus 
den Bündner Bergen. «Dieses Schwemm-
holz ist besonders hart, weil es unter wid-
rigen Umständen gewachsen ist», verrät 
Rothenbacher. Er trocknet das Holz, ent-
rindet es vollständig, damit die Holzmase-
rung zum Vorschein kommt und ölt es ein. 
Gerne vervollständigt er seine Kreationen 
mit interessanten Komponenten, zum Bei-
spiel einem alten Schuhamboss oder edlen 
LED-Lampen.

Roger Rothenbacher

Marlies Gemperle

Einladung zur öffentlichen Vernissage
Besuchen Sie die Vernissage am Freitag, 23. Januar 2026,  
von 18.00 bis 20.00 Uhr mit Laudatio von Thomas Gemperle,  
mit Musik von Thomas Fele am Saxofon und einem Apéro.

Ausstellung
23. Januar bis 15. Februar 2026

Finissage
Sonntag, 15. Februar 2026, 14.00 bis 17.00 Uhr

Anwesenheit der Künstler
Beide Kunstschaffenden werden an der Vernissage und Finissage 
anwesend sein, sowie  
Marlies Gemperle: 25. Januar, 1. und 7. Februar 2026 
Roger Rothenbacher: 31. Januar und 8. Februar 2026

Öffnungszeiten Ausstellung
Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr und Freitag, 16.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, 14.00 bis 17.00 Uhr und Sonntag, 14.00 bis 17.00 Uhr



nach Mass

Design & Funktion!

neue Fenster

Bahnhofstr. 115, 9240 Uzwil, Tel. 071 951 41 41, www.fensterbau-schreinerei.ch

Kammerorchester 
Säntisbarock
Nachtigall – Barocke Sphären

Katholische Kirche Oberbüren
Sonntag, 25. Januar 2026, 17.00 Uhr

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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SLRG WIL

Schnuppertraining 
Rettungsschwimmen 
Wir, die SLRG (Schweizerische Lebensrettungs-
gesellschaft Wil), suchen neue und motivierte 
Wasserratten. Rettungsschwimmen ist eine 
actiongeladene Teamsportart, bei der nebst dem 
Sport der Zusammenhalt untereinander im 
Vordergrund steht.

Wir bieten folgende Schnuppertrainings im Hallenbad 
Oberuzwil an:
	– Gruppe 1 Unterstufe: 21. Januar, 17.00–17.30 Uhr
	– Gruppe 2 Mittelstufe: 21. Januar, 18.00–19.00 Uhr

Um bei uns mitschwimmen zu dürfen, braucht ihr den 
Wassersicherheitscheck (WSC). Er beinhaltet eine Rolle 
ins Wasser, 60-Sekunden-Wasserstampfen und anschlies-
send 50-Meter-Schwimmen ohne Hilfe und Abstehen. 
Wer den WSC noch nicht gemacht hat, kann diesen bei 
uns in einem der Schnuppertrainings absolvieren. Dieser 
gilt dann jedoch nur als Einordnung für uns – es wird kein 
Abzeichen oder Diplom ausgehändigt.

Schriftliche Anmeldung und Fragen
Martina Brander, jugend@slrg-wil.ch / slrg-wil.ch

Wir freuen uns auf dich!

Mehr Infos unter  
oberuzwil24!



Polipraxis Uzwil I Sonnenhügelstrasse 1a I 9240 Uzwil I polipraxis.ch

Die Polipraxis Oberuzwil und Niederuzwil wachsen zusammen
Die Polipraxis Oberuzwil und die Polipraxis Niederuzwil ziehen in neue, moderne 
Räumlichkeiten um und werden zur Polipraxis Uzwil zusammengeführt. 
Ab dem 2. Februar finden Sie uns an der Sonnenhügelstrasse 1a in Uzwil.

Dr. med. Philippe Steiner und Dr. med. Patrick Hutter haben die Praxen über mehrere
Jahrzehnte mit grossem Engagement geführt, zuletzt unter dem Dach der Polipraxis. Mit 
der Zusammenführung der Standorte wird die ambulante medizinische Grundversorgung
in der Region mit der Polipraxis Uzwil weiterhin gesichert und gestärkt.

Alle bestehenden Patientinnen und Patienten werden weiterhin in der Polipraxis 
Uzwil betreut, neue Patientinnen und Patienten sind herzlich willkommen. Unter 
der ärztlichen Leitung von Dr. med. Patrick Hutter empfängt Sie unser eingespieltes Team
in einer hellen, grosszügigen und modernen Praxis, mit vollausgestattetem Labor, 
Ultraschall, Röntgen und Medikamentenroboter.

Wir danken Dr. med. Philippe Steiner herzlich für die langjährige, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und freuen uns, sein Lebenswerk in der Polipraxis Uzwil weiter-
zuführen. Für seinen Ruhestand wünschen wir ihm alles Gute, 
beste Gesundheit und viele schöne Momente.

IHRE GESUNDHEIT IM ZENTRUM

uzwil

GANZ OHNE INBUSSCHLÜSSEL.

BAUE DIR DEIN BÜRO-

KNOW-HOW SELBST

ZUSAMMEN.

HANDELSSCHULE

KV EDUPOOL AM

BZWU

Modular, digital, ��rufsnah.

Ob Einstieg in die Sachbearbeitung, Sprungbrett zum

Höheren Wirtschaftsdiplom (HWD) oder

Weiterbildung zur 
echnischen Kaufmann/ frau.

Dieser �ehrgang legt das �undament für zahlreiche

Karrierewege.

NÄCHSTER START:

13.02.2026 - 22.01.2027

058 228 72 50  / 

weiterbildung@bzwu.ch
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riga26 – Musik, Show und Party in Uzwil
Die Gewerbeausstellung riga26 verwandelt sich nicht nur tagsüber zum Schaufenster 
der regionalen Wirtschaft. An den Abenden wird sie zum Treffpunkt für Musikliebhaber 
und Partyfans. Das OK-Team hat ein Abendprogramm zusammengestellt, dass sich sehen 
lassen kann.

Das riga26 Jahr beginnt mit einem Angriff auf die Lachmuskeln
Der Startschuss macht der Neujahrsanlass im Januar 2026. Es ist bereits zur Tradition geworden, dass das OK in 
einem riga-Jahr die Neujahrsbegrüssung organisiert, damit die Gewerbevereine von Oberuzwil, Uzwil und Ober-
büren das neue Jahr gemeinsam begrüssen können. Die Mitglieder werden in den Genuss einer geballten La-
dung Humor kommen. Der national bekannte Komiker Kiko wird dafür sorgen, dass kein Auge trocken bleibt und 
alle gut gelaunt in das neue Jahr starten.

International, national und regional - Die Abend-Highlights im Überblick

Donnerstag, 28. Mai 2026 –
Atlantis Big Band
Die Atlantis Big Band gehört zu den etablierten Grössen 
der Schweizer Big-Band-Szene. Mit einem breiten Re-
pertoire von Klassikern aus den 30er- bis 50er-Jahren 
bis hin zu modernen Pop-, Funk- und Soul-Arrangements 
– darunter eigens für die Band geschriebene Werke – 
bietet die Formation einen vielseitigen und professionel-
len Live-Auftritt. Die beiden Sänger Manuela Gerosa und 
Heiner Gabele setzen zusätzliche Akzente und verlei-
hen dem Sound der Band eine besondere Note.

Freitag, 29. Mai 2026 –
THE BLACKOUTS & MAXIN
THE BLACKOUTS begeistern mit ihrer LED-Show, ei-
ner Kombination aus Licht, Tanz und Musik. Mit präzi-
sen Choreografien und moderner LED-Technologie 
schaffen sie magische Momente – bekannt aus inter-
nationalen TV-Shows wie Britain’s Got Talent, Das 
Supertalent und Die grössten Schweizer Talente. Die 
Liveband MAXIN zählt zu den erfolgreichsten Event- 
und Partybands der Schweiz. Als Liveband für Events, 
Partys und Hochzeiten sorgt MAXIN für professionelle, 

tanzbare Livemusik. Der Abend wird präsentiert von 
der Generalagentur der Mobiliar Flawil.

Samstag, 30. Mai 2026 –
Lara Zoe & Partyhelden
Den Schlager- und Partyabend startet die Uzwilerin Lara 
Zoe. Lara überzeugt mit frischem, zeitgemässem Schla-
ger, einer klaren Stimme und eingängigen Songs, die so-
fort im Ohr bleiben. Mit ihrer authentischen Art schafft 
sie einen starken musikalischen Einstieg in den Abend. 
Nach ihr sorgen die Partyhelden – eine der erfolgreichs-
ten Party- und Schlagerbands der Schweiz – mit bekann-
ten Hits und ihrer markanten Bühnenpräsenz für eine 
ausgelassene Atmosphäre. Ihre Songs stehen schweiz-
weit für gute Laune und voll besetzte Tanzflächen.

Termine reservieren 
und Tickets sichern
Auf der Website riga26.ch können ab sofort die Tickets
für alle Veranstaltungen bereits bezogen werden, bis 
Ende Jahr noch mit «Early Bird Rabatt».
Die riga26 wird lauter, bunter und lebendiger als je zuvor.
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15. Januar
Mütter- und Väterberatung
Familienzentrum Gerbi4  
Mütter- und Väterberatungsstelle

18.30–20.00 Uhr
Klang-Meditation
Familienzentrum Gerbi4  
Transformation durch  
Energiearbeit und Meditation

18.30–22.00 Uhr
Donnerstagsgesellschaft HV
Ev. Kirchgemeindehaus Oberuzwil  
Donnerstagsgesellschaft Oberuzwil

15. Januar bis  
17. Januar
Theateraufführung Dorfbühni 
Niederglatt
Alti Gerbi Oberuzwil 
Dorfbühni Niederglatt

17. Januar
ab 7.00 Uhr
Papiersammlung Oberuzwil

19. Januar
ab 7.00 Uhr
Bioabfuhr
Gemeinde Oberuzwil

23. Januar
18.00–22.30 Uhr
Raclette und Fondue im  
Wohnheim Bisacht
Bisacht 1152, 9248 Bichwil 
Wohnheim Bisacht

24. Januar
11.00–17.00 Uhr
Raclette und Fondue im  
Wohnheim Bisacht
Bisacht 1152, 9248 Bichwil 
Wohnheim Bisacht

24. Januar
14.11–17.00 Uhr
Kinderfasnacht
Alti Gerbi 
Gräppälä-Schränzer Bichwil-Oberuzwil

16.30 Uhr
Kirche Kunterbunt
Ev. Kirche 
Beide Kirchgemeinden

29. Januar
18.30–20.00 Uhr
Klang-Meditation
Familienzentrum Gerbi4 
Transformation durch  
Energiearbeit und Meditation

2. Februar
ab 7.00 Uhr
Bioabfuhr
Gemeinde Oberuzwil

3. Februar
18.30–22.00 Uhr
Jassabend
Café Weingartenstube 
Betreuungs- und Pflegezentrum Wolfgang

6. Februar
Mütter- und Väterberatung
Familienzentrum Gerbi4 
Mütter- und Väterberatungsstelle

7. Februar
13.30–23.59 Uhr
Lottomatch 2026
Turnhalle Eichbüel Bazenheid 
Schützen Oberuzwil-Oberrindal

11. Februar bis 
14. Februar
17.00–0.00 Uhr
Ice Bar 2026
Altes Feuerwehrdepot Bichwil 
Turnverein Bichwil

12. Februar
9.00–11.00 Uhr
Kafi Gerbi Spezial «Kinderfasnacht»
Familienzentrum Gerbi4

18.30–20.00 Uhr
Klang-Meditation
Familienzentrum Gerbi4 
Transformation durch 
Energiearbeit und Meditation

14. Februar
ab 7.00 Uhr
Papiersammlung Oberuzwil

16. Februar
ab 7.00 Uhr
Bioabfuhr
Gemeinde Oberuzwil

17. Februar
Seniorennachmittag
Unterkirche 
Kirchgemeinden Oberuzwil 

ab 7.00 Uhr
Papiersammlung Bichwil
 
ab 7.00 Uhr
Papiersammlung Niederglatt
 
18.30–21.00 Uhr
Gespräche am Feuer
Weingartenstube im BPZ Wolfgang 
Beide Kirchgemeinden

Agenda 2026

Mehr Infos unter  
oberuzwil24!



✂

Name / Vorname:

Adresse:

Anzahl Bioabfuhr-Vignetten

____ 80 Liter ____ 120 Liter ____ 140 Liter ____ 240 Liter ____ 660 Liter ____ 800 Liter

Anzahl Bioabfuhr-Einzelbändel

____ Einzelbändel Fr. 3.– ____ Einzelbändel Fr. 10.–

Talon übermitteln an: 
Gemeinde Oberuzwil, Front-Office, Flawilerstrasse 3, 9242 Oberuzwil, via QR-Code oder per 
E-Mail an einwohneramt@oberuzwil.ch. Die Vignette/Einzelbändel werden mit Rechnung per Post zugestellt. 
Ebenfalls können diese auch direkt im Gemeindehaus Oberuzwil (Front-Office) gekauft werden.

Bioabfuhr 2026

Wöchentlich, jeweils am Montag (Dezember bis Februar alle zwei Wochen)

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

5.
19.

2.
16.

2.
16.
23. 
30.

7.
13.
20.
27.

4.
11.
18.
26.

1.
8.
15.
22. 
29.

6. 
13. 
20. 
27.

3. 
10. 
17. 
24.
31.

7. 
14. 
21. 
28.

5. 
12. 
19. 
26.

2. 
9. 
16. 
23.

7. 
21.

Bereitstellung: Jeweils am Montag, bis 7.00 Uhr, mit der Rückseite/Handgriffseite zur Strasse hinstellen

Es sind nur 

 handelsübliche, 

maschinell leerbare 

 Container zulässig.

Tarife

 80 Liter Fr. 100.–

 120 Liter Fr. 150.–

 140 Liter Fr. 180.–

 240 Liter Fr. 300.–

 660 Liter Fr. 800.–

 800 Liter Fr. 950.–

Was kann mitgegeben werden? Fleisch, Fisch und Brot (Essensreste), Kaffee- und Teesatz (inklusive Filterpapier und 

 Haushaltpapier), Gartenabfälle, Rasenschnitt, Blumensträusse und Topfpflanzen, 

Obst- und Gemüseabfälle, Eierschalen und Rüstabfälle, Federn und Haare, Kleintiermist 

 sowie  Backabfälle und kompostierbare Grünabfallbeutel «compo-bag»

Was gehört nicht in die  Bioabfuhr? Zigarettenkippen, Steine, Erdmaterial, Kehricht, Asche und Glas, Windeln, Alufolien, 

 Kaffeekapseln und Wertstoffe, Kunststoffe, Hundesäcke und Katzenstreu

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Bauverwaltung, Telefon 071 950 48 55, bauverwaltung@oberuzwil.ch

Bestellung Vignette/Einzelbändel



Einzel-Abfuhr Während den Bioabfuhren (Daten siehe Vorderseite) können auch nur einzelne  Abfuhren 

genutzt werden, ohne eine Vignette über das ganze Jahr erwerben zu müssen. 

Dazu  können beim Front-Office im Gemeindehaus Einzelbändel gekauft werden.

Bereitstellung Das Grüngut kann in Grüncontainern oder als Bündel (max. 1,50 m lang, max. 20 kg schwer)

bereitgestellt  werden. Die Einzelbändel sind an die Container oder Bündel in der erfor derlichen 

Anzahl am Handgriff anzubringen.

Tarife  80 Liter Fr. 6.–

 120 Liter Fr. 9.–

 140 Liter Fr. 10.–

 240 Liter Fr. 16.–

 660 Liter Fr. 46.–

 800 Liter Fr. 56.–

Bündel  Fr. 9.–

Jeweils am Mittwoch März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.

Nur auf Voranmeldung 15. 28.

Anmeldung bis jeweils Montag, 18.00 Uhr, bei der Bauverwaltung, Telefon 071 950 48 55

Bereitstellung Äste bis max. 30 cm ø, Länge und Gewicht unbeschränkt

Tarif erste 5 Min. Fr. 25.–, weitere 5 Min. je Fr. 20.– (wird vor Ort eingezogen)

Doppelter Tarif bei Entsorgung des Häckselguts durch die Gemeinde

Rechnung: 10% Zuschlag

Einzel-Abfuhr 2026

Häckseldienst 2026


